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Sportliche Ziele alle erreicht

Nach erfolgreich abgeschlossener Runde 
Mitte April waren alle glücklich und zu-
frieden, wie die Saison verlaufen war. Jede 
Mannschaft hatte das Ziel erreicht, was sie 
sich gesteckt hatte.

Unsere Damen wurden sehr gute Dritte in 
der Landesliga, die Jungen kamen im Mit-

telfeld an, die erste 
und dritte Mann-
schaft erreichte den 
Klassenerhalt und 
unsere zweite Mann-
schaft schaffte end-
lich den langersehn-
ten Aufstieg in die 
Kreisklasse A. Diese 
Ergebnisse der Run-
de 2005/06 wurden 
dann dementspre-
chend gebührlich 
von uns gefeiert.

Relegationsspiele und Bezirkspokal 
in der Wühle – und keiner geht hin
An dieser Stelle noch eine kurze Nachle-
se zum letzten Aprilwochenende. In der 
letzten Ausgabe des TSV Aktuell hatte 
ich schon Werbung gemacht, dass wir 
Ende April für zwei Tage Gastgeber für 
den Bezirk Esslingen waren und sowohl 
die Relegationsspiele, als auch den Be-
zirkspokal ausrichten durften. Über beide 
Tage war absoluter Spitzensport und sehr 
spannende Spiele zu sehen. Eine tolle At-
mosphäre war zu spüren. Nur „verirrte“ 
sich leider kein Zuschauer in die Halle!? 
Und das obwohl der Eintritt frei war. Auf 
ein Neues am 29. April 2007! Da wir diese 
Veranstaltung so gut ausgerichten haben, 
bekamen wir für den Bezirkspokal wieder 
den Zuschlag.

Städlesfest mit neuer Band
Wie jedes Jahr war am ersten Juliwochen-
ende das Städtlesfest angesagt. Wie die 
letzten Jahre waren auch wir wieder in der 
Hirschstraße mit unserem Stand dabei. Nur 
die Band war nicht dieselbe.

Nachdem unsere „Stammband“ leider auf-
gehört hat, mussten wir uns nach adäqautem 
Ersatz umschauen. Dies ist uns dann auch 
sehr gut gelungen. Ab 19.30 Uhr machte 
die Band „All Inclusive“ (auch junge Ta-
lente hier aus der näheren Umgebung) su-
per Livemusik und richtig gute Stimmung. 
Es war Partytime in der Hirschstraße. Das 
Wetter war gegen Abend dann auch gut und 
erträglich. Tagsüber war es einigen wohl 
zu heiß. Es war allgemein nicht so viel 
los. Zudem kam allen Übels noch, dass die 
„netten“ Nachbarn aus Kirchheim „Ver-

kaufsoffenen Sonntag“ hatten und der VfL 
gegen Kaiserslautern Fußball spielte. Ich 
frage mich nur, warum es hier keine Ab-
sprache zwischen „Nachbarn“ gibt!? Für 
die kleinen Abteilungen ist das Städtlesfest 
eben die „Haupteinnahmequelle“, um vor 
allem die Jugendarbeit zu fi nanzieren und 
zu unterstützen. Zudem ist es sehr verwun-
derlich, dass man sich in so vielen Dingen 
an den Nachbarn Kirchheim angleicht. 
Aber warum schaffen wir es nicht unser 
Städtlesfest zweitägig zu machen? Der Ar-
beitsaufwand würde sich lohnen, den Ab-
teilungen würde es mehr bringen und die 
Anwohner hätten am Sonntag schon ab 20 
oder 21 Uhr ihre Ruhe. 

2-Mann-Turnier in Bissingen
Mitte Juli veranstaltete unser Nachbarver-
ein TV Bissingen anlässlich seines 50-jäh-
rigen Bestehens ein Festakt und ein schö-
nes 2-Mann-Turnier für geladene Vereine. 
Natürlich stand hier das Feiern an erster 
Stelle, doch der sportliche Ehrgeiz war 
auch geweckt. So kam es, dass es in der 
Herren-B-Klasse ein reines Weilheimer Fi-
nale gab. Hier standen sich die Paarungen 
Feger/ Scholz, M. Und Ulmer/Winter ge-
genüber. Beide Teams boten klasse Tisch-
tennis und ein absolut spannendes Finale. 
Am Ende setzten sich Feger/Scholz, M. 
knapp mit 2:1 durch. Unsere Damenpaa-
rung Fischer/ Eulenberg belegte einen gu-
ten zweiten Platz und musste sich ledig-
lich einer Naberner Paarung geschlagen 
geben. Nach viel vergossenem Schweiß 
und einer kalten Dusche saß man dann 
noch gemütlich zusammen und fachsim-
pelte über die letzten Jahre. Wir haben erst 
in 18 Jahren das Vergnügen 50 Jahre Ab-
teilung Tischennis im TSV zu feiern.

Wieder Vereinsmeisterschaften
nach einjähriger Pause
Nachdem wir letztes Jahr leider keinen Ter-
min für unsere TT-Vereinsmeisterschaften 
gefunden hatten, nutzten wir diese Jahr 
den 17. September dafür. Die Teilnehmer-
zahl war in Ordnung, hätte aber noch etwas 
besser sein können. Dennoch ergaben sich 
durch Losentscheid im Einzel zwei interes-
sante Gruppen. Im Einzel belegten Frank 
Schade, Adrian Huttmann, Franco Sciata 
und Matze Scholz je die ersten beiden Plät-
ze in ihren Gruppen und qualifi zierten sich 
für das Halbfi nale. Nach schönen und span-
nenden Ballwechseln standen sich dann, 
wie schon in der Gruppenphase, A. Hutt-
mann und F. Schade im Finale gegenüber. 
War F. Schade noch in der Gruppe erfolg-
reich, musste er sich im Finale einem stark 
aufspielenden A. Huttmann geschlagen ge-
ben, der damit zum ersten Mal Vereinsmeis-
ter wurde. Ebenso bescherte uns das Los im 
Doppel gute und lustige Paarungen.

Denn die beiden Finalisten vom Einzel 
führte das Los zusammen. Es kam dann 
auch wie es kommen musste: was im Ein-
zel gut ist, kann im Doppel nicht schlecht 
sein. Beide ließen ihren Gegener-Doppeln 
keine Chance und holten sich den Titel 
Vereinsmeister Doppel. Dahinter war es 
zeitweise ein enger Kampf. Am Ende be-
legten Braun/Feger und Scholz, M./Winter 
die Plätze zwei und drei. 

Den Tag rundete ein gemütliches Weiß-
wurstessen mit einem kühlen Hefeweizen 
ab. Das hatte man sich auch redlich verdient. 
Gratulation noch einmal den Siegern!

Die neue Runde hat begonnen
Nach langer Vorbereitung waren alle 
Mannschaften heiß auf den Beginn der 
neuen Runde Ende September. In diesem 
Jahr geht zusätzlich noch eine neu gegrün-
dete Damenmannschaft für den TSV an 
den Start, sodass wir drei Herren-, zwei 
Damen- und eine Jungenmannschaft für 
den Spielbetrieb gemeldet haben. 

Herren 1 – Kreisliga
Wieder ist der Nichtabstieg das Ziel
Unsere Herren 1 gehen nun schon ins drit-
te Jahr in der Kreisliga an den Start. War 
die letzte Runde schon schwer, wird es in 
dieser Saison bestimmt nicht einfacher. 
Das Ziel für unser Team mit Neuzugang 
Frank Schade (kam vom TSV Holzmaden, 
hiermit offi ziell: „Herzlich willkommen“) 
heißt: Klassenerhalt. Es gilt zu hoffen, dass 
das Team in der Aufstellung: A. Huttmann, 
F. Schade, F. Sciata, H. Braun, K.-H. Mack 
und M. Lederer schnell zusammenwächst 
und gemeinsam für die ein oder andere 
Überraschung sorgt. Leider klappte das, 
nach dem Ergebnis zu urteilen im ersten 
Punktspiel noch nicht so gut. Man ver-
lor beim Absteiger aus der Bezirksklasse 
(VfB Oberesslingen 2) mit 9:2. Wobei das 
Ergebnis auch knapper hätte sein können. 
Die Runde ist noch lang und man muss 
gegen andere Gegener die nötigen Punkte 
holen.

Herren 2 – Neulinge in der A-Klasse
Die Herren 2 sind in der Kreisklasse A an-
gekommen. Nach dem fantastischen Auf-
stieg ist natürlich auch hier der Klassener-
halt das Ziel. Im Vergleich zum Vorjahr hat 
sich das Team etwas verändert. Aus der 
dritten Mannschaft kamen M. Scholz und 
A. Ulmer hinzu, sodass die Aufstellung 
lautet: B. Scholz, J. Feger, M. Scholz, A. 
Ulmer, P. Bernauer und B. Maier. Gleich 
im ersten Spiel kam es zum Derby gegen 
die erste Mannschaft aus Ohmden. Die 
hatten den Abgang ihrer zwei Topspieler 
zu verkraften. Der Abend und das Spiel lie-
fen bilderbuchmäßig ab und man gewann 

Tischtennis

Bernd Scholz
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klar und deutlich mit 9:0 in Ohmden. Der 
Start ist geglückt. Darauf muss aufgebaut 
werden.

Neuformierte Herren 3 in der B-Klasse
Das Ziel Klassenerhalt gilt auch für un-
sere dritte Mannschaft, die es in der 
Aufstellung R. Winter, T. Neuhäusler, S. 
Thrun, B. Hekeler, B. Jurk und H. Herz-
berg schaffen will. Dies wir in der Kreis-
klasse B nicht einfach. Das hat man auch 
schon im letzten Jahr gesehen. Auch hier 
sind mit T. Neuhäusler und B. Jurk (Wie-
dereinsteiger, hiermit offi ziell: „Herzlich 
Willkommen“) zwei „neue“ Leute ins 
Team gekommen. Dass aller Anfang und 
das zusammenfi nden der Doppel schwer 
ist, zeigte sich beim ersten Spiel in Jesin-
gen. Auch hier viel das Ergebnis etwas zu 
deutlich aus. Das 2:9 war nicht ganz leis-
tungsgerecht. Erfreulich hierbei war der 
klare Erfolg von B. Jurk im Einzel gegen 
einen konsternierten Gegener, der nicht 
wusste wie ihm geschah. Kopf hoch. 
Weiter geht’s.

Landesliga-Damen bekommen Nach-
wuchs – im doppelten Sinne
Unsere Damen 1 spielen nun schon seit 
ewigen Zeiten in der Landesliga und da-
mit am höchsten in der Teckregion. War 
der dritte Platz in der vergangenen Runde 
ein super Ergebnis, wird dies wohl leider 
nicht mehr zu schaffen sein. Zwei unserer 
Damen tuen was für die Geburtenrate 
(„Herzlichen Glückwunsch“) und werden 
wohl einige Spiele ausfallen. Doch mit der 
Rückkehererin Agnes Herzberg will man 
trotzdem angreifen und im Mittelfeld mit-
spielen. Denn mit der Aufstellung: K. Volk 
(ehemals Pilz), G. Fischer, A. Herzberg und 
Heike Eulenberg braucht man sich nicht zu 
verstecken. Zudem trägt die Neugründung 
unserer zweiten Damenmannschaft: K. 
Meinzinger, I. Knayer, T. Maier, S. Fietz 
und M. Karban für frischen Wind und gute 
Unterstützung der Ersten bei. Sie müssen 
in der untersten Kreisklasse B bei den Da-
men anfangen und können somit locker 
und befreit aufspielen.

Jungenmannschaft spielt weiter 
in der Kreisklasse
Auch das Gesicht unserer Jungenmann-
schaft hat sich etwas verändert, da bei zwei 
Spieler der Alterszeitpunkt für diese Klasse 
überschritten war. So spielen die Jungs mit 
P. Weissinger, F. Thumm, D. Maier, M. Gi-
enger, T. Hack und L. Waldeier in der neuen 
Runde in der Kreisklasse. Für die Neulinge 
im Team heißt es einfach: Erfahrung sam-
meln unsd sich stetig weiter verbessern. Sie 
können alle zusammen locker und befreit 
aufspielen und einigen Gegener versuchen 
das fürchten zu Lehren. Viel Spaß!

Detaillierte Ergebnisse 
im Internet abrufbar
Übrigens können Interessierte alle Ergeb-
nisse im Detail im Internet nachlesen: Auf 
ergebnis.ttvwh.de einloggen und den Be-
zirk Esslingen auswählen. Unsere Teams 
fi nden Sie dann in der: Kreisliga Gr. 2 
(Herren 1), Kreisklasse A Gr. 4 (Herren 2), 
Kreisklasse B Gr. 4 (Herren 3), Kreisklasse 
B (Damen 2), Kreisklasse 3 (Jungen U18). 
Die Damen 1 spielen in der Landesliga Gr. 
2 bei übergordnete Spielklassen. Viel Spaß 
beim surfen!

Weilheimer Stadtmeisterschaften mit
Hobbyturnier am 16. und 17. Dezember
Wie jedes Jahr möchte ich die Leser des 
TSV Aktuell und die Einwohner von Weil-

heim auf unsere alljährlichen TT-Stadt-
meisterschaften hinweisen. Diese fi nden 
dieses Jahr am 16./17. Dezember in der 
Wühle statt. Der Eintritt ist frei und für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. An die-
ser Stelle auch schon mal der Aufruf an alle 
Hobbyspieler/innen. Trauen Sie sich. Kom-
men Sie vorbei. Es macht richtig Spaß. Wir 
freuen uns auf Sie.

Den genauen Zeitplan und Ablauf entneh-
men Sie dann bitte dem Blättle Anfang De-
zember!

gez. 
Bernd Scholz
Abteilungsleiter

Tischtennis

Spiel mal wieder Tischtennis
beim TSV Weilheim

Trainingsmöglichkeiten: 
Schüler/innen, Mädchen und Jungen in der Wühlehalle.
Hobbyspieler und Aktive montags in der Wühlehalle,
mittwochs in der Limburghalle.

• Mädchen und Jungen  Montag (Wühle)
 18.30 bis 20.00 Uhr

• Schülerinnen und Schüler  Montag (Wühle)
 18.30 bis 20.00 Uhr

• Hobbyspieler  Montag ab 20.00 Uhr (Wühle)
 Mittwoch ab 19.30 Uhr (Limburghalle)

• Aktive Damen und Herren Montag ab 20.00 Uhr (Wühle)
 Mittwoch ab 19.30 Uhr (Limburghalle)

Als Trainer für die Jugendlichen stehen zur Verfügung:
Ralf Winter – Matthias Scholz – Irmgard Knayer

Selbstverständlich sind alle Hobbyspieler herzlich willkommen.




